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Festlegungsprotokoll der digitalen Parteivorstandsberatung vom 21. März 2026 
 
Samstag, 21. März 2026 
 
10.00 bis 10.10 Uhr TOP 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt, nachgereichte Vorlagen in die Tagesordnung aufgenommen und die 
Tagesordnung bestätigt. 
 
10.10 bis 12.00 Uhr  TOP 2 Aktuelles 
 
Schwerpunkt der Verständigung war die aktuelle innerparteiliche Debatte zu einem Beschluss des 
Landesparteitags Niedersachsen und zum Umgang mit dem Nahostkonflikt. An diesem Austausch nahmen die 
niedersächsische Landesvorsitzende sowie Bundestagsabgeordnete des Landesverbandes als Gäste an der Sitzung 
teil. Die Erklärung des Landesvorstandes zum Beschluss ist online zu finden unter: https://www.dielinke-
nds.de/start/aktuell/detail/news/erklaerung-des-landesvorstandes-zum-beschluss-a01/. Die Parteivorsitzenden 
hatten ebenfalls öffentlich ihre Stellungnahme erklärt: Debatte um Nahost verlangt besondere Verantwortung 
https://www.die-linke.de/start/presse/detail/news/debatte-um-nahost-verlangt-besondere-verantwortung/.  
 
In diesem Zusammenhang befasste sich der Parteivorstand in erster Lesung mit dem Antrag „Für gleiche Rechte 
im Nahen Osten – gegen jeden Rassismus und Antisemitismus“, der an den kommenden Bundesparteitag 
eingereicht wird. Der Parteivorstand stimmte mehrheitlich dafür, den Antrag als Entwurf des geschäftsführenden 
Parteivorstandes an die Öffentlichkeit zu geben. Die Antragsdebatte und Beschlussfassung durch den 
Parteivorstand wird auf der Tagesordnung der Aprilsitzung (17.-19.04.2026) stehen. Einreichfrist für 
Änderungsanträge für den Parteivorstandsbeschluss ist der 14. April, 13 Uhr. 
 
Zu den zurückliegenden Kommunal- und Landtagswahlen fand eine Austauschrunde zur Auswertung statt. 

- Der Wahlnachtbericht zu den Landtagswahlen in Baden-Württemberg liegt in der Cloud. 
- Für die Datenanalyse Baden-Württemberg nach Altersgruppen und weiteren Kriterien gibt es hier eine 

umfangreiche Zusammenstellung: https://atlas.red-data.eu/. 
- Erfolgreiche Kommunalwahlen in Bayern und Hessen, die die kommunale Verankerung stärken.  
- Die Wahlergebnisse Bayern sind hier zu finden: https://bundescloud.die-

linke.de/index.php/s/E2nXDM7SAcoZbrm?opendetails=.  
- Die Wahlanalysen und Schlussfolgerungen daraus sollen für eine vertiefte Diskussion weiter ausgearbeitet 

werden. 
 
 
12.00 bis 12.10 Uhr TOP 4 Finanzen 
 
Der Bundesschatzmeister Sebastian Koch stellte den Finanzplan 2026 vor und informierte über die Anpassungen 
nach den ersten beiden Lesungen im Parteivorstand. Der Finanzplan wird nach Beschlussfassung zur Bestätigung 
an den Parteirat eingereicht. 
Der Finanzplan 2026 wurde einstimmig beschlossen.              Beschluss 2026/467 
 
 
Die Bereitstellung von Mitteln aus dem Zentralen Wahlkampffonds für den LV Mecklenburg-Vorpommern 
Finanzierung des Landtagswahlkampfes 2026 wurde einstimmig beschlossen.   Beschluss 2026/451 
 

https://www.dielinke-nds.de/start/aktuell/detail/news/erklaerung-des-landesvorstandes-zum-beschluss-a01/
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https://atlas.red-data.eu/
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Die Bereitstellung von Mitteln aus dem Zentralen Wahlkampffonds für den LV Sachsen-Anhalt zur Finanzierung 
des Landtagswahlkampfes 2026 wurde einstimmig beschlossen.    Beschluss 2026/452 
 
Der Bundesfinanzrat hatte zuvor der Bereitstellung der Mittel aus dem ZWKF für die beiden Wahlkämpfe 
zugestimmt.  
 
 
Die Behandlung der Vorlage 2026/463 zur finanziellen Unterstützung SDS wird vertagt. Janis Ehling informierte 
über die Hintergründe der Mittelstreichungen und die laufenden Gespräche dazu. 
 
 
12.10 bis 12.30 Uhr TOP 8 Behandlung weiterer Vorlagen 
 
Die Dringlichkeit des nach Ablauf der Einreichfrist gestellten Antrages 2026/478D Kuba muss überleben wurde 
einstimmig festgestellt und der Antrag im Anschluss einstimmig angenommen.              Beschluss 2026/478D 
 
 
Der Aufruf zur Beteiligung an den Ostermärschen 2026 wurde einstimmig angenommen.  

Beschluss 2026/477 
 
Das weitere Vorgehen in der Prostitutionsdebatte zur Umsetzung des Beschlusses 2025/380 wurde einstimmig 
beschlossen.                 Beschluss 2026/466 
 
 
Die Informationsvorlage 2026/465i Auswertung Gaza Demo wurde von Janis Ehling vorgestellt und zur Kenntnis 
genommen. In der Vorlage wird der Punkt ergänzt, dass es im Parteivorstand eine feste Zuständigkeit und 
Vertretung in dieser Bündnisarbeit geben muss. 
 
 
12.30 bis 13.00 Uhr Mittagspause 
 
 
 
13.00 bis 13.10 Uhr TOP 3 Mietenkampagne 
 
 
Janis Ehling informierte über die nächsten Schritte in der Mietenkampagne. Das Konzept für die zweite Etappe 
der Mietenkampagne wurde mehrheitlich beschlossen.  

         Beschluss 2026/473 
 

 
13.10 bis 15.25 Uhr TOP 6 Parteitag 
 
 
Der Vorschlag für die Tagesordnung 1. Tagung 10. Parteitag wurde einstimmig angenommen.  

Beschluss 2026/457 
 
Für den Vorschlag für die Geschäftsordnung 1. Tagung 10. Parteitag wurde auf die Änderung hingewiesen, dass 
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Änderungsanträge, die sich auf das Grundsatzprogramm beziehen, schriftlich bis spätestens 4 Wochen vor Beginn 
des Parteitages an die Antragskommission einzureichen sind. Der Änderungsantrag 2026/456 Ä1 wurde 
zurückgezogen. Ein Änderungsantrag zum Umgang mit Teilübernahmen wird für den Parteivorstand für eine 
kommende Sitzung im Rahmen der Antragsfristen vorbereitet. Der Vorschlag für die Geschäftsordnung 1. Tagung 
10. Parteitag wurde einstimmig angenommen.  

Beschluss 2026/456 
 
 
Der Vorschlag für den Zeitplan 1. Tagung 10. Parteitag wurde einstimmig angenommen.  

Beschluss 2026/458 
 
 
Der Finanzplan 1. Tagung 10. Parteitag wurde einstimmig angenommen.  

Beschluss 2026/479 
 
 
Der erste Vorschlag für die Gremienbesetzung 1. Tagung 10. Parteitag wurde mehrheitlich angenommen. Für die 
Gremien wird es noch Nachmeldungen geben, die auf der kommenden Parteivorstandsberatung beschlossen 
werden. 

Beschluss 2026/459 
 
 
Jan van Aken stellte die ersten Ergebnisse der Umfragen bei der Mitgliedschaft und den Abgeordneten zur 
Gehaltsbegrenzung vor. Die Präsentation wird mit dem Protokoll verschickt. Bei der Umfrage handelt es sich um 
ein Stimmungsbild, als Grundlage für einen Antrag an den Parteitag. Die entsprechende Vorlage wird im April 
aufgerufen. Es folgte eine Diskussionsrunde zu den Ergebnissen und dem weiteren Vorgehen.  
 
 
14.45 bis 15.00 Uhr Pause 
 
Der Parteivorstand befasste sich in zweiter Lesung mit dem Leitantrag zur 1. Tagung 10. Parteitag. Die 
Beschlussfassung mit Antragsbehandlung wird auf der Aprilsitzung stattfinden. Der Leitantrag wird dem 
Parteivorstand am 10. April eingereicht. Frist für die Einreichung von Änderungsträgen ist Dienstag, 14. April, 13 
Uhr, da die Aprilsitzung am Freitag, 17. April beginnt. Die Einreichung und Antragsbearbeitung erfolgt in 
OpenSlides. 
 
 
15.25 bis 16.30 Uhr TOP 5 Gewerkschaftsarbeit 
 
Ines Schwerdtner informierte über die Gewerkschaftsarbeit der Partei im vergangenen Jahr. Die 
Informationsvorlage 2026/462i Gewerkschaftsarbeit im vergangenen Jahr wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Die Vorlage Gewerkschaftsarbeit als klassenpolitische Säule der Partei Die Linke wurde geändert mehrheitlich 
beschlossen.  

Beschluss 2026/460 
 
Die Neubesetzung des Gewerkschaftsrats wurde einstimmig beschlossen. 

Beschluss 2026/461 
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16.30 bis 16.40 Uhr  Pause 
 
 
16.40 bis 17.30 Uhr  TOP 7 EL/ELA  
 
 
Der Parteivorstand begrüßte Helmut Scholz (AG Europa) und Marika Tändler-Walenta (AG Europa, 
Verbindungsbüro Brüssel) zu diesem Tagesordnungspunkt. 
 
Helmut Scholz berichtete über die Arbeit der vom Parteivorstand im Dezember 2024 einberufenen Arbeitsgruppe 
Europa (Beschluss 2024/231). Seit Beginn ihrer Arbeit hat die Arbeitsgruppe den Parteivorstand regelmäßig über 
die Entwicklungen informiert. Helmut Scholz erläuterte die bisherigen Ergebnisse im Erneuerungsprozess der 
Europäischen Linken (EL). Der EL-Kongress findet vom 17. bis 19. April in Brüssel statt. Die EL-Delegierten der 
Linken sind ebenfalls in die Kongressvorbereitungen einbezogen.  
 
Die Informationsvorlage 475i zu Positionen Europäischer Linker Parteien wurde zur Kenntnis genommen. 
 
Ein Antrag zur Änderung der Satzung bezüglich der Nennung der EL wurde einstimmig angenommen und wird an 
den Bundesparteitag eingereicht. 

Beschluss 2026/474 
 
Die Unterstützung des „X. Europäischen Forums der Europäischen Linken, Grünen und Progressiven Kräfte“ 
(European Forum of Left, Green and Progressive Forces) wurde mehrheitlich angenommen. Das Forum wird im 
Dezember 2026 in Berlin stattfinden. 

Beschluss 2026/468 
 
Die Unterstützung der Teilnahme an der EL-Sommeruni 2026 wurde einstimmig angenommen. 

Beschluss 2026/470 
 
Die Unterstützung der Präsenz der Partei auf linken Pressefesten in Europa wurde einstimmig angenommen. 

Beschluss 2026/469 
 
Die Termine der Pressefeste 2026 sind: 

- Festa do Avante – Lissabon: 4. bis 6. September (https://www.festadoavante.pcp.pt/) 
- Volksstimmefest – Wien: 5./6. September (https://www.volksstimmefest.at/) 
- La Fête de l'Humanité – Paris: 11. bis 13. September (https://fete.humanite.fr/) 
- Manifiesta – Oostende: 12./13. September (https://manifiesta.be/nl) 

 
 
     
17.30 bis 18.00 Uhr TOP 8 Behandlung weiterer Vorlagen 
 
Die Umsetzung der parteiweiten Bildungsinitiative wurde einstimmig angenommen. Hierzu lag dem 
Parteivorstand die Konzeptskizze der Arbeitsgruppe (Sabine Berninger, Sabine Ritter in Zusammenarbeit mit 

https://www.festadoavante.pcp.pt/
https://www.volksstimmefest.at/
https://fete.humanite.fr/
https://manifiesta.be/nl
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Genoss*innen aus verschiedenen Landesverbänden und aus der politischen Bildung) vor (Informationsvorlage 
2026/480i). 

Beschluss 2026/472 
 
Der Antrag 2026/471 Für die Souveränität der Völker im Iran und überall: Krieg und Ausbeutung des US-
Imperialismus beenden! wurde mehrheitlich abgelehnt. 
 
Zu den Nachbesetzungen in den Arbeitsgruppen für den Programmprozess wurden mehrere Beschlüsse gefasst. 
 
Programmprozess AG 1 Kapitalismus wurde einstimmig angenommen.         Beschluss 2026/2026/395Ä2 
 
Programmprozess AG 3 Sozial-ökologische Transformation wurde einstimmig angenommen.  

Beschluss 2026/397Ä2 
 
Programmprozess AG 4 Friedenssicherung wurde mehrheitlich angenommen.          

Beschluss 2026/2026/398Ä4 
 
Programmprozess AG 5 Ostdeutschland Transformationsregionen wurde mehrheitlich angenommen. 

Beschluss 2026/2026/410Ä1 
 
Die Nachberufung von Christoph Spehr in die Programmkommission wurde mehrheitlich angenommen. 

Beschluss 2026/445 
 
Die Unterstützung der Fiesta de Solidaridad 2026 wurde einstimmig beschlossen.  Beschluss 2026/476 
 
 
 
18.00 bis 18.10 Uhr TOP 9 Verschiedenes 
 

- Am Sonntag, 22. März, findet die gemeinsame Klausur der Programmkommission, der queer-feministischen 
Programmkommission und der Arbeitsgruppen mit dem Parteivorstand statt (hybride Sitzung). Die 
Tagesordnung und die Einwahldaten wurden per Mail zugeschickt. 

- Zu den Landtagswahlen in Rheinland-Pfalz am Sonntag, 22. März, findet 17:30 Uhr die Abstimmungsrunde 
statt. Die Einladung ist dem Parteivorstand zugegangen. Die Sprachregelung wird im Vorfeld der 
Videokonferenz verschickt. 

- Die nächste Sitzung des Parteivorstandes findet am 17.-19. April als Präsenzsitzung statt. Wegen des 
Beginns am Freitag ändern sich die Antrags- und Änderungsantragsfristen entsprechend:  

• Antragsfrist ist Dienstag, 7. April, 10 Uhr 

• Versand der Einladung und der Vorlagen ist Freitag, 10. April 

• Änderungsantragsfrist ist Dienstag, 14. April, 13 Uhr 
 

 

 
 

18.10 Uhr   Ende der Beratung 
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Anwesenheit Parteivorstand:  
 

Aken, Jan van ja 

Berninger, Sabine ja 

Beutin, Lorenz 
Gösta 

- 

Boldt-Händel, 
Candy 

ja 

Dahme, Katharina Ja/E 

Ehling, Janis ja 

Eifler, Ulrike - 

Eumann, Nina E 

Fritzsche, Olga E 

Gallert, Wulf ja 

Gebel, Kathrin ja 

Glasow, Margit ja 

Glauch, Theo ja 

Gleiss, Thies ja 

Gürpinar, Ates ja 

Herbst, Hennis - ab 
14.48 

Kauz, Alexander ja 

Kavali, Margarita ja 

Koch, Sebastian ja 

Neuhaus-
Wartenberg, Luise  

ja 

Pohle, Markus ja 

Pfitzmann, Lisa - 

Raji, Naisan ja 

Ritter, Sabine ja 

Schirmer, 
Maximilian 

ja 

Schwerdtner, Ines ja 

 

 
 
Gäste (manche nur stundenweise): 

Name Bereich/Institution 

Nadia Zitouni Bundesgeschäftsstelle 

Sara Roloff Bundesgeschäftsstelle 

Aaron Bruckmiller Bundesgeschäftsstelle 

Klara Sendelbach Bundesgeschäftsstelle 

Lars Peters Bundesgeschäftsstelle 

Julia Wiedemann Bundesgeschäftsstelle 

Hilke Hochheiden Landesvorsitzende 
Niedersachsen 

Ferry Marquardt LGF Niedersachsen 

Maren Kaminski MdB 

Maik Brückner MdB 

Katharina Slanina Landesvorsitzende 
Brandenburg 
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Name Bereich/Institution 

Florian Spaniol Landesvorsitzender 
Saarland 

Gerrit Schienke Landessprecher Schleswig-
Holstein 

Cem Ince MdB 

Jorrit Bosch MdB 

Martin Günther MdEP, Parteiratspräsidium 

Berit Lange-Miemiec BFRK 

Jan Richter  Fraktion MA 

Hannah Bruns LV Berlin, LAG 
Palästinasolidarität 

Michael Weber KV Hannover 

Michael Wilson KV Hannover 

Josefine Stansky KV Hannover 

Joshua Marroquin KV Hannover 

Aron Seifert KV Hannover 

Thies Kehmeier KV Oldenburg 

Juzlem Kandigül KV Hannover 

Dennis Olsen KV Hannover 

David Kaiser KV Hannover 

Helmut Scholz AG Europa 

Fanny Zeise RLS 

Laura Six Kontaktstelle 
Gewerkschaften 

Domenica Winkler LAG FIP 

 
 
 
Aufgeschrieben von:  Sara Roloff 
 
Verteiler:  Verteiler entsprechend Geschäftsordnung des Parteivorstandes, Anlage 2 

Bereichs- und Büroleiter/innen der Bundesgeschäftsstelle. 


